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Unsere Landeshymne im Originalsatz
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dient. Die Einzahlungen auf unser
Postcheckkonto können selbstverständlich

auch gesammelt erfolgen.
Wir hoffen, dass unsere Aktion positiv
ausfallen wird. Damit wären wir in der
Lage, die vorgesehenen Investitionen
zu finanzieren, künftig für den Unterhalt

des Zwyssighauses selbst
aufzukommen und zur 125.-Jahr-Gedenk¬
feier das Geburtshaus des Schöpfers
unserer Nationalhymne würdig
auszustatten. Mit dem Ausbau möchten wir
aber auch das Zwyssighaus als Ort der
Begegnung aufwerten. Dürfen wir
Ihnen vorschlagen, dem Zwyssighaus

borgenheit und die Erinnerung an ein
freudiges Erlebnis vermitteln.

Wir danken Ihnen zum voraus fur Ihr
Verständnis und Ihre spontane Hilfe.

Mit freundlichen Grössen

STIFTUNG ZWYSSIGHAUS



Stiftung Zwyssighaus Bauen

Bauen, im März 1979

An die Einzelmitgiieder
unserer Trägerorganisationen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Am 18. November 1979 können wir
auf den 125. Todestag von Pater
Alberik Zwyssig zurückblicken.

Mit diesem Leitgedanken gestatten wir
uns, Ihnen die Stiftung Zwyssighaus
vorzustellen und uns mit nachstehendem

Anliegen an Sie zu wenden.

Am 26. Februar 1934 konnte unter der
initiativen Leitung von Direktor Carl
Vogler, Vertreter des Schweizerischen
Tonkünstler-Vereins, die Stiftung
Zwyssighaus zwecks Erwerb, Unterhalt

und Ausstattung des Geburtshauses

von Pater Alberik Zwyssig ins
Leben gerufen werden. Damit war die
Errichtung eines Ferienheims für
Berufsmusiker, Chorleiter und ihre
Familienangehörigen verbunden. Der
gastronomische Betrieb wurde jedoch
schon sehr bald auch für andere Gäste
geöffnet. Dabei dachte man besonders
an die Einzelmitglieder unserer
Trägerorganisationen, die bei einem Aufenthalt

von mindestens sechs Tagen in
den Genuss einer Vergünstigung
gelangen. Träger der Stiftung sind
derzeit:

- Schweizerischer Tonkünstler-Verein
(STV)

- Schweizerischer Musikpädagogischer
Verband (SMPV)

- Schweizerische Chorvereinigung
(SCV) - früher Eidg. Sängerverein

- Zentralschweizerischer Sängerbund
(ZSB)

- Schweizerischer Lehrerverein (SLV)
- Schweizer Heimatschutz (SHS)
- Christlicher Lehrer- und Erzieherverein

der Schweiz (CLEVS) -
früher Katholischer Lehrerverein
der Schweiz

- Eidgenössischer Musikverein
(EMV)

Ursprünglich war die Gastwirtschaft
nur während der Sommersaison
geöffnet. Ende 1972 erhielten wir die
Bewilligung für den Ganzjahresbetrieb.
Mit der Erteilung des Jahrespatentes
wurden verschiedene Auflagen mit
entsprechender Kostenfolge verknüpft.
Neuerdings verlangt die Gesundheitsbehörde

weitere Verbesserungen in
hygienischer Hinsicht. Von der
Dringlichkeit der verlangten Massnahmen
überzeugt, möchte der Stiftungsrat die
erforderlichen Arbeiten in einem
umfassenden Ausbauprogramm an die
Hand nehmen. Die vorgesehenen
Investitionen betreffen den Bau eines
Waschhauses, die Erneuerung bzw.
Renovation von Keller, Stiegenhaus,
Zimmern und Toiletten, die Dachsanierung

usw. Die diesbezüglichen Kosten

Alberik Zwyssig (1808-1854)
Komponist des «Schweizer Psalms»

dürften rund Fr. 150000.- betragen.
Hinzuzurechnen ist noch die derzeitige
Bankschuld von etwa Fr. 40000.-.

Leider fehlen der Stiftung die erforderlichen

Mittel. Diese voll auf dem
Kreditwege aufzunehmen, wäre im Rahmen

einer längerfristigen Betriebsplanung

nicht zu verantworten. Nachdem

wir in frühern Jahren bereits die
Finanzhilfe verschiedener Institutionen
beanspruchen durften, haben wir uns
zum Entschluss durchgerungen, Sie als
EinZBtmftglTed einer Trägerorganisation

direkt anzusprechen und Sie im
Sinne einer «Eigenfinanzierung» um
Unterstützung zu bitten. Bei der grossen

Mitgliederzahl der in Betracht
fallenden Verbände wäre uns mit relativ

bescheidenen Einzelbeiträgen ge-
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im ueaenkjanr einen besuch abzustat- ^ _ -
ten? Die ansprechenden Räumlichkei-
ten des ehrwürdigen Hauses, die Ver- A. Püntener, Präsident
träumtheit von Bauen am Vierländersee

sowie Kochkunst und vorzüglicher
Service des Pächterehepaares werden
Ihnen bestimmt das Gefühl der Ge- F. Hummel, Sekretär

Geburtshaus von Alberik Zwyssig
Komponist des Schweizerpsalms
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